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Stadtratsgruppe für soziale Politik 
 

         Erlangen, den 13.10.2022 
 

Arbeitsmarktzulage für Alle – nicht nur in Männerberufen!  
Haushalt 2023: Antrag zum Stellenplan 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

Wir stellen diese Änderungsanträge und bitten um getrennte Abstimmung: 
 
1. Alle Angestellten bekommen die Arbeitsmarktzulage 
 
1a. hilfsweise zu 1: Die Arbeitsmarktzulage wird auf Erzieherinnen*, Verwaltungskräfte in 
Publikumsämtern und Jobcentern sowie Facharbeiterinnen* ausgeweitet. 
 
2. Der Personalvertretung wird angeboten, die Dienstvereinbarung leistungsorientierte 
Bezahlung (DV-LoB) auf 4% aufzustocken. 
 
3. Nach dem Vorbild anderer (Groß-)Städte werden die Eingruppierungsregeln zum Vor-
teil der Beschäftigten flexibler angewendet. 
 
4. Die Möglichkeit, auch Beamten nach Art. 60 des Bayerischen Besoldungsgesetzes 
mehr zu bezahlen, wird genutzt. 
 
Begründung: 
 
Erlangen hat sich lange geweigert, über Tarif zu bezahlen. Im letzten Jahr wurden aus-
schließlich in bestimmten, männerdominierten Berufen Zulagen eingeführt, was zu Un-
mut geführt hat. Der Personalrat kommentierte: „Die Schere zwischen technischen und 
sozialen Berufen wird weiter vergrößert. Die Arbeit mit Menschen zählt weniger.“ 
 
Die Verwaltung begründete letztes Jahr z.B. den Ausschluss der Erzieherinnen* so: 
 
„Ja, auch Erzieherin* ist ein Mangelberuf, aber wir haben es bisher doch immer noch ge-
schafft, die Stellen zu besetzen.“  
 
Diese Geringschätzung der Arbeit am Menschen ist mehr als nur Arroganz, sie ist ein 
Fehler: Es können auch schon bei städtischen Kinderbetreuungseinrichtungen Gruppen 
mangels Personal nicht mehr gebildet werden, wie uns die Verwaltung bestätigt hat. 
Die Folgen dieses Fehlers müssen Kinder, Eltern und Erzieherinnen* ausbaden. 
 
Also: runter vom hohen Ross, und her mit der Zulage für Alle ! 
 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
    Fabiana Girstenbrei  Johannes Pöhlmann 
    (Stadträtin) (Stadtrat) 
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